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Wußten Sie schon …
• daß in Wahrheit nicht wir die 

Bibel auslegen, sondern die 
Bibel uns auslegt?

• daß von Jesus Worte und Ta-
ten überliefert sind, die bei ei-
nigen als erfunden gelten, weil 
man sie Ihm nicht zutraut?

• daß die Bibel vom Willen Got-
tes und  unserer Verantwor-
tung spricht, von Gottes All-
macht und der Zeit des Bösen, 
von Gottes Liebe und Seinem 
Gericht - und wir uns daran 
abarbeiten sollen?

• daß wir mit dem Christentum 
einen Schatz geerbt haben?

• daß das Christentum keine 
Buchreligion ist, sondern der 
Leib Christi?

• daß Christen das Salz der Erde 
sind und aus Prinzip die Alter-
native mehr lieben müßten als 
den Kompromiß?

• daß man einer Internet-Com-
munity und einer Abendmahls-
gemeinde zugleich angehören 
kann?

• daß Christen nicht von Wer-
ten, sondern von Geboten, 
nicht von Geistigkeit, sondern 
von Heiligem Geist, nicht von 
Aufklärung des Verstandes, 
sondern vom Wandel im Licht 
sprechen?

• daß es ein Glück ist, ange-
sichts allgemeiner Ratlosig-
keit sagen zu können: Das ist 
ein Fall für Gott?

Ihr Friedrich Hülsmann, P.

Andacht
Liebe Leserinnen und Leser!
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Der „Tag missionarischer Impul-
se“ ist ein Begegnungs-Forum 
für alle, die sich nach einer at-
traktiven Kirche und nach aus-
strahlungskräftigen Gemeinden 
sehnen. Er ist zugleich eine 
Ideen-Börse für Leute, die sich 
wünschen, dass unsere Kirche 
auf Sendung geht und Christen 
auskunftsfähiger in Glaubens-
fragen werden. Der Tag missi-
onarischer Impulse will Haupt- 
und Ehrenamtliche inspirieren, 
deren Herz dafür schlägt, dass 
das Evangelium unter die Leute 
kommt.

Gott in unserer Mitte feiern – das 
ist das Schönste, was wir als Ge-
meinden miteinander tun kön-
nen. Wie kann das so einladend 
und inspirierend geschehen, 

dass es die Herzen der Men-
schen berührt? Wie lässt sich 
Gottes Menschenfreundlichkeit 
im Gottesdienst mit allen Sinnen 
erleben? 

Auf Einladung von Landessuper-
intendent Dr. Burghard Krause 
geben Fachleute in Workshops 
Anregungen für lebendige Got-
tesdienste unter dem Motto 
„Brannte nicht unser Herz?!“. In 
der Andacht zum Auftakt und im 
Gottesdienst zum Abschluss in 
der Marienkirche sind neue litur-
gische Formen hautnah zu erle-
ben. 

Immer wieder an diesem Tag 
kommt die Emmaus-Geschichte 
vor: Zwei enttäuschte Jünger sind 
unterwegs, begegnen - zunächst 
unerkannt - dem auferstandenen 

Inspirierende Ideen für den Gottesdienst
Zweiter Tag missionarischer Impulse

am 6. März, 9.30 bis 16 Uhr in Osnabrück
Jesus und erinnern sich später: 
„Brannte nicht unser Herz, als er 
mit uns sprach?!“

Die Fachleute helfen mit ihren 
Erfahrungen und Modellen, ihren 
Tipps und Anregungen den Teil-
nehmern, ihre Gottesdienste zu 
verbessern und die liturgischen 
Möglichkeiten zu erweitern: Ein 
Werbefachmann zeigt, wie man 
effektiv über Presse und andere 
Medien zu Gottesdiensten ein-
laden kann. Experten von Zen-
trum für Kirchenmusik und Got-
tesdienst am Michaeliskloster in 
Hildesheim demonstrieren neue 
liturgische Möglichkeiten. Sie ge-
ben Impulse für Kirchenmusik, 
die begeistert. Andere Workshops 
zeigen, wie man quicklebendi-

ge Kindergottesdienste oder Ju-
gendgottesdienste feiern kann. 
Ein Fernsehpastor ermutigt zu 
freier und einladender Kommu-
nikation, von einem Schauspie-
ler gibt es Tipps für Anspiele. 

Informationen gibt es auch un-
ter www.tmi-osnabrueck.de. An- 
meldung bis 24.2.: Per Post 
in der Landessuperintenden-
tur, Bismarckstr. 8, 49076 Os-
nabrück, per Mail an lasup.
osnabrueck@evlka.de oder per 
Telefon vormittags bis 12.30 Uhr 
unter 05 41/4 52 10 oder per 
Fax unter 05 41/4 65 55. Der 
Kostenbeitrag von 10 Euro kann 
zu Beginn der Veranstaltung di-
rekt bezahlt werden. 
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Frederike Ballmeyer,
Meyerhofsweg 2, Vorwalde

Anna-Lena Blank
Driehauser Str. 15, Vorwalde

Kira Bühning
Mindener Weg 6, Vorwalde

Lena Dahl
Hegerhoffstr. 3, Broxten

Hendrik Erichsen
Obere Hiese 17, Vorwalde

Jan Gering
Tannenkamp 9, Broxten

Saskia Hinnenkamp
Am Sportplatz 1, Vorwalde

Joachim Höckmann
Schäferhorst 1, Schwagstorf

Fabian Hucke
Obere Hiese 8 b, Vorwalde

Annika Joerges
An der Kippe 13, Niewedde

Indra Kintzel
Tannenkamp 4, Broxten

Alina Köster
Hauptstr. 2, Vorwalde

Jannik Köster
Vor dem Bruche 5, Schwagstorf

Vivien Krischke
Osnabrücker Str. 9, Vorwalde

Jasmin Krüwel
Pastorenweg 1, Vorwalde

Madita Kuhlmann
Schlingheide 4, Vorwalde

Hanna Lachnitt
Bgm.-Bergmann-Str. 23,  
Vorwalde

Marie Laug
Alter Damm 3, Broxten

Jasmin Schmidt
Bergquerweg 7, Broxten

Marco Stagge
Schlingheide 1, Vorwalde

Sandra Stickelbroeck
Schlingheide 9, Vorwalde

Philip Ufer
In der Strothe 37, Vorwalde

Kevin Witschurke
Hedlage 1, Vorwalde

Dorina zu Broxten
Hunteburger Str. 25, Broxten

Wir freuen uns auf die Konfirmation:
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07. Februar
Hermann Kamper 
Bergqerweg 2 60 Jahre

08. Februar
Edeltraud Altemöller-Menke 
Alte Egge 1 60 Jahre

08. Februar
Arthur Ficht 
Hunteburger Str.9 80 Jahre

10. Februar
Wilhelm Schulte 
Untere Hiese 7 84 Jahre

11. Februar
Luise Schleibaum 
Tiefer Weg 4 86 Jahre

12. Februar
Heinrich Rückin 
Hegerhoffstr.14 92  Jahre

20. Februar
Rudolf Driehaus 
Driehauser Str. 5 60 Jahre

23. Februar
Hermann Beinker 
Vördener Str. 1 85 Jahre

25. Februar
Erna Müller 
Alte Egge 1 82 Jahre

29. Februar
Hildegard Kintzel 
Tannenkamp 4 70 Jahre

02. März
Gertraud Warnke 
Hunteburger Str. 16 75 Jahre

04. März
Karin Buhr 
Tannenkamp 1 70 Jahre

05. März
August Schröder 
Hunteburger Str.32 75 Jahre

Anni Tiemeyer 
Driehauser Str. 15 81 Jahre

06. März
Herta Lidtke 
Im Ströken 11 85 Jahre

07. März
Luise Severit 
Dreskenkamp 7 70 Jahre

08. März
Emma Hundorf 
Auf dem Kampe 10 80 Jahre

09. März
Hildegard Tiemann 
Darpvenner Weg 11 60 Jahre

10. März
Irmgard Hehemann 
Am Mühlenbach 2 75 Jahre

17. März
Anita Barthold 
Obere Hiese 15 60 Jahre

19. März
Rudolf Gerlach 
Osnabrücker Str. 3 82 Jahre

21. März
Ingrid Winkelmann 
Hauptstr. 20 75 Jahre

24. März
Martha Hosch 
Niewedder Weg 13 85 Jahre

27. März
Ilse Buhr 
Hunteburger Str. 27 81 Jahre

Emmi Laumerich 
Untere Hiese 9 88 Jahre

Irene zu Broxten 
Hunteburger Str. 25 70 Jahre

28. März
Hans-Georg Dalpke 
Hiesepatt 3 75 Jahre

29. März
Erika Krischok 
Wiesenweg 5 80 Jahre

30. März
Hans Buhr 
Lutterdamm 17 70 Jahre

Irmgard Korthaus 
Hedlage 7 89 Jahre

31. März
Marlis Bischof 
Am Sportplatz 12 70 Jahre

Emma Vallowe 
Tiefer Weg 3 88 Jahre

Frieda Wilhelm 
Im Ströken 1 92 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag



12 13

Unsere Gottesdienste
So., 7. Februar 2010
Sexagesimae 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Hl. Abendmahl

Fr., 12. Februar 2010
18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Diakonin Karen Adler

So., 14. Februar 2010
Estomihi 
10:00 Uhr Gottesdienst

So., 21. Februar 2010
Invokavit 
10:00 Uhr Gottesdienst 
18:30 Uhr Licht-Gebet

So., 28. Februar 2010
Reminiszere  
18:30 Uhr Gottesdienst

So., 07. März 2010
Okuli 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Hl. Abendmahl

Fr., 12. März 2010
15:30 Uhr Krabbel-Gottesdienst 
Diakonin Karen Adler

So., 14. März 2010 
Lätare 
10:00 Uhr Gottesdienst 
18:30 Uhr Licht-Gebet

So., 21. März 2010
Judika 
10:00 Uhr Ehrenkonfirmation

Sa., 27. März 2010
16:00 Uhr Trauung 
Marco Kreyenhagen 
Nicole, geb. Böschemeyer

So., 28.März 2010
Palmarum 
18:30 Uhr Gottesdienst

Kindergottesdienst 

Unsere Veranstaltungen 

Mi., 03. Februar 2010
14:30 Uhr Frauenhilfe 
(Gemeindebriefe) 

Di., 09. Februar 2010
18:00 Uhr Redaktionskreis

Mi., 10. Februar 2010
15:00 Uhr Bibelgesprächskreis

Fr., 12. Februar 2010
Andacht im Haus Mühlenbach, 
mit Abendmahl

Do., 25. Februar 2010
19:30 Uhr Hauskreis

Mo., 15. Februar 2010
13.45 Uhr Abfahrt der Senioren 
auf dem Parkplatz Ortsmitte 
zum Seniorenkarneval in Hun-
teburg

Fr., 05.März 2010
19.30 Uhr Weltgebetstag, 
ökumenisch, Walburgis-Kirche, 
anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Gemeindehaus

Mi., 10. März 2010
14:30 Uhr Frauenhilfe

Fr., 12. März 2010
Andacht im Haus Mühlenbach

Mi., 17. März 2010
15:00 Uhr Bibelgesprächskreis

Mo., 22.März 2010
14.30 Uhr Seniorentreff im Ge-
meindehaus

Do., 25. März 2010
19:30 Uhr Hauskreis

So., 7. Februar 2010
11:30 Uhr Walburgis-Kirche

So., 14. Februar 2010
11:30 Uhr Walburgis-Kirche 

So., 21. Februar 2010
11:30 Uhr Walburgis-Kirche

So., 28. Februar 2010
11:30 Uhr Walburgis-Kirche

So., 07. März 2010
11:30 Uhr Walburgis-Kirche

So., 14. März 2010
11:30 Uhr Walburgis-Kirche

Passionsandachten

Do., 11. März 2010 19.00 Uhr Ostercappeln, Gemeindehaus
Do., 18. März 2010 19.00 Uhr Venne, Gemeindehaus
Do., 25. März 2010 19.00 Uhr Schwagstorf, Pfarrheim
Do., 01. April 2010 19.00 Uhr Venne, Walburgis-Kirche

Die Passionsandachten stehen unter der Überschrift: „Bilder der 
Passion“. Die Paulus- und die Walburgis-Kirchengemeinde laden 
dazu herzlich ein: nach Ostercappeln, Schwagstorf und Venne.
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Aus unseren Familien
Taufen

Am 27. Novem-
ber 2009 empfing 
Noah Kuhlmann 
das Sakrament der 

heiligen Taufe. Wir freuen uns 
mit den Eltern René Kuhlmann 
und Katrin Kuhlmann geborene 
Steimel, Schulstr. 2A

Das Bibelwort zur Taufe heißt: 
Lobe den HERRN, meine Seele, 
und vergiß nicht, was er dir Gu-
tes getan hat. (Psalm 103,2)

Am 13. Dezember 2009 empfing 
Malena Steffen das Sakrament 
der heiligen Taufe. Wir freuen uns 
mit den Eltern Wilhelm Schade 
und Wiebke Steffen, Friedrich-
str. 2

Das Bibelwort zur Taufe heißt: Es 
sollen wohl Berge weichen und 
Hügel hinfallen, aber meine Gna-
de soll nicht von dir weichen, und 
der Bund meines Friedens soll 
nicht hinfallen, spricht der HERR, 
dein Erbarmer.      (Jesaja 54,10)

Beerdigungen

Wir trauern um 
Wilfried Bußmann, 
Vorwalde, Meyer-

hofsweg 15. Er verstarb am 17. 

November 2009 im Alter von 77 
Jahren. Er wurde am 20. Novem-
ber 2009 in Venne beigesetzt.

Wir trauern um Karl Jakoblin-
nert, Broxten, Driehauser Str. 
16. Er verstarb am 29. Novem-
ber 2009 im Alter von 84 Jahren. 
Am 11.12.09 wurde die Urne 
beigesetzt mit dem Gedenkwort: 
Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer.

 (Sacharja 9, 9)

Wir trauern um Helene Kühnel, 
geb. Pietrus, Bad Essen-Eiel-
städt. Sie verstarb am 01. De-
zember 2009 im Alter von 86 
Jahren. Sie wurde am 4. Dezem-
ber 2009 Venne beigesetzt. 

Wir trauern um Hilda Land, geb. 
Imbusch, Vorwalde, Obere Hiese 
4. Sie verstarb am 12. Dezem-
ber 2009 im Alter von 73 Jahren. 
Sie wurde am 17. Dezember mit 
dem Gedenkwort: Es ruft seine 
Stimme: Bereitet dem HERRN 
den Weg; denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig. 

(Jesaja 40, 3.10)

Taufen

Beerdigungen

Jugendgottesdienst

Am Freitag, dem 12. Februar, 
ist es um 18.00 Uhr wieder so-
weit. Das Vorbereitungsteam aus 
Venne lädt zum Jugendgottes-
dienst in die Walburgis- Kirche 
ein.  Der Jugendgot-
tesdienst steht unter 
dem Motto „Hab kei-
ne Angst!“ und greift 
die Jahreslosung 
auf: Jesus Christus 
spricht: Euer Herz erschrecke 
nicht! Glaubt an Gott und glaubt 
an mich! (Johannes 14,1)

Kindergruppe

Für alle Kinder, die schon im Kin-
dergarten sind, findet ab Freitag, 
dem 24. Februar, von 16.00 
bis 17.00 Uhr eine Kindergrup-
pe statt. Wir wollen gemeinsam 

singen, basteln, spielen und bi-
blische Geschichten hören. Die 
Gruppe soll einmal im Monat in 
der alten Kantorei stattfinden. 
Für die Eltern wird es im Gemein-
dehaus Kaffee oder Tee geben. 

Im Team der Grup-
pe sind Laura und 
Nadine Winter, 
Anne Köster und 
Diakonin Karen 
Adler.

Frei Plätze auf den Freizeiten

Auf allen Freizeiten sind noch 
nur noch wenige Restplätze frei. 
Es heißt schnell sein. Genaue-
res erfahren Sie auf der Home-
page www.aufwindev.de/frei-
zeiten oder bei Diakonin Karen 
Adler unter der Telefonnummer 
0 54 76-91 88 21.
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Aufwind e. V.
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Die Erledigung von Hausaufga-
ben ist eine Grundvoraussetzung 
für einen erfolgreichen  Schul-
besuch. Doch nicht immer ist 
es möglich, die Kinder dabei zu 
Hause angemessen zu unterstüt-
zen. Dies möchten wir gemein-
sam mit Ihnen ändern!

Wir vom Verein Aufwind e.V. su-
chen Hausaufgaben-Engel, die 
Grundschul-Kinder bei dem Er-
ledigen ihrer Hausaufgaben un-
terstützen. Diese Betreuung soll 
im Anschluss an den Schulunter-
richt nach einem gemeinsamen 
Mittagessen stattfinden.

Wann?: Dienstags und donners-
tags von 12.30 Uhr bis 14.45 
Uhr

Wo?: In den Räumen des Ge-
meindehauses der ev. Paulus-
Kirchengemeinde

Begonnen werden soll zunächst 
mit Kindern aus dem 3. Schul-
jahr, und zwar Anfang Februar 
2010 nach den Halbjahreszeug-
nissen an zwei Tagen in der 
Woche (dienstags und donners-
tags).

Wenn Sie sich vorstellen können, 
Grundschulkinder beim Anferti-
gen der Hausaufgaben regelmä-
ßig zu beaufsichtigen und zu un-
terstützen, dann werden Sie ein 
Hausaufgaben-Engel und setzen 
sich mit uns in Verbindung. Wir 
freuen uns auf Sie und Ihre ge-
spendete Zeit!

Für den Verein Aufwind e.V.
Diakonin Karen Adler
(Tel.: 0 54 76-91 88 21)

Jedes Kind braucht einen Engel
Hausaufgaben-Engel gesucht Unser Adventsbasar 2009 liegt 

nun schon etliche Wochen hin-
ter uns. Das Wetter war diesmal 
ziemlich durchwachsen aber es 
kamen viele Besucher, um den 
traditionellen Basar zu erleben.

Nach der Eröffnung durch Pastor 
Hülsmann konnten die ausgestell-
ten Handarbeiten wie Decken, 
Strümpfe, verschiedene Neuhei-
ten und vieles mehr bestaunt und 
auch gekauft werden. Die aufge-
bauten Buden waren gut besucht. 
Im Jugendkeller schmeckte der 
Venner Kastenpickert wieder 
vorzüglich und wurde vollständig 
verzehrt (von 3 Zentnern Kartof-
feln). 

Am frühen Nachmittag begannen 
dann die musikalischen Vorträ-
ge der Regenbogenkinder und 
des Posaunenchores, und im Ge-
meindesaal war es bei den Tän-
zen verschiedener Gruppen wie-
der recht voll. Dann gab es noch 
die leckeren Kuchen und Torten 
sowie guten Kaffee. Auch konn-
te man sein Glück beim Knobeln 
versuchen. Anschließend wurden 
die Preise aus der reichhaltigen 
Tombola ausgegeben.

Es ist doch erfreulich, wenn sich 
junge Menschen für die Aktion 
„Brot für die Welt“ einbringen und 
das mit gutem Erfolg. 

Den Abschluß bildete dann das 
Öffnen des ersten Adventsfens-
ters im immer größer werdenden 

Kreise mit Liedern, Gedichten 
und lockeren Vorträgen in einer 
fröhlichen und besinnlichen At-
mosphäre.

Dann immer wieder die spannen-
de Frage, wie ist es verlaufen? 
Trotz vieler Bedenken wegen der 
rund um Venne stattfindenden 
Veranstaltungen konnte sich un-
ser Adventsbasar gut behaup-
ten. Der Verkaufserlös lag noch 
um ca. 5 % höher als im Vorjahr. 
Der Reinerlös von 4.683,43 € 
geht – wie festgelegt – zu 60 % 
an die eigene Kirchengemeinde. 
Auf Wunsch des Basarkreises 
und in Abstimmung mit dem Kir-
chenvorstand soll dieser Betrag 
für die notwendige Anschaffung 
einer neuen Glocke bestimmt 
sein. 20 % gehen an die Diakonie 
im Kirchenkreis und 20 % an un-
sere Partnergemeinde in Appels-
bosch.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helferinnen und Helfer sowie 
an alle Chöre und Gruppen, die 
zum Gelingen unseres Basares 
beigetragen haben. Vielen Dank 
auch an alle, die uns mit Geld- 
und Sachspenden unterstützt 
haben, damit dieser Erfolg erzielt 
werden konnte.

Mit Zuversicht, Fröhlichkeit und 
neuem Mut werden schon die Ar-
beiten für den Basar 2010 wieder 
aufgenommen.

Der Basarkreis

Rückblick auf unseren Venner Adventsbasar 2009
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Die ersten Christen hielten auch 
„in ihren Häusern“ Gemein-
schaft. Seit einem Jahr treffen 
sich Menschen aus unserer Ge-
meinde zu einem Hauskreis.

Wir sind in eine Wohnung ein-
geladen. Wir sitzen in offenem 
Kreis oder auch um einen Tisch. 
Die gastgebende Familie hat ei-
nen Tee gekocht  und frisches 
Wasser steht bereit. Wir legen 
Wert darauf, dass es keine weite-
re Bewirtung gibt. Im Mittelpunkt 
der Zusammenkünfte steht das 
Bibel-Teilen.

Wir lassen Texte der Bibel wie 
einen Spiegel auf uns wirken, 
in dem unser Leben und unsere 
Fragen sichtbar werden …

…heute will ich in deinem Hause 
einkehren! (Lukas 19,5)

1. Schritt: Ankommen
Wir machen uns bewusst, dass 
Christus mit seiner Botschaft un-
sere Mitte ist.

2. Schritt: Lesen
Wir lesen einen Text aus der Bi-
bel. Häufig ist es das Evangelium 
oder der Predigt-Text des folgen-
den Sonntags.

3. Schritt: Verweilen
Worte oder kurze Sätze, die den 

einzelnen besonders anspre-
chen, werden laut ausgespro-
chen.

4. Schritt: Schweigen
Wir halten für etwa drei Minuten 
Stille und lassen den Text zu uns 
sprechen.

5. Schritt: Austauschen
Wir tauschen uns darüber aus, 
was uns berührt hat. Alle können 
so viel, wie sie es möchten, zum 
Hintergrund ihrer Berührung er-
zählen. Niemand wird ‚ausge-
fragt’.

6. Schritt: Handeln
Was bedeuten unsere Erfahrun-
gen aus diesem Text für unser 
alltägliches Leben?

7. Schritt: Abschluss
Wir schließen mit einem Lied, 
mit einem Gebet, mit einem Se-
gens-Wort.

• Es ist keine theologische Vor-
bildung notwendig. 

• Wir halten es mit Martin Luther: 
„ … bestreite nicht einem ande-
ren seine Einsicht und wehre ihn 
nicht ab! Denn es sind Zeugnis-
se, und jener sieht vielleicht, was 
du nicht siehst …“

• Jede Zusammenkunft ist in 
sich geschlossen. Es gibt also 

Hauskreis – Bibel teilen
keinen festen Kreis. Er ändert 
sich von Mal zu Mal.

• Es gilt: Teilnahme ist ein gol-
dener Schlüssel, der die Herzen 
anderer öffnet. (Samuel Smiles)

Donnerstag, 25. Februar 2010
19.30 Uhr bei Familie Hassel-
berg-Wilckens, Niewedde,  Ber-
linger Str. 4,

Donnerstag, 25. März 2010
19.30 Uhr bei Familie Rückin, In 
der Wöste 6,

Donnerstag, 22. April 2010
19.30 Uhr bei Familie Lübbert,  
Venne,  Osnabrücker Str. 8.

Jan-Peter Wilckens

Herzlich willkommen zu den Zusammenkünften am:

Wir haben jeden Freitag von 
17.00 bis 20.00 Uhr geöffnet! 
(Außer in den Ferien) Wir bieten 
Spiel, Spaß und Laune mit einem 
Billardtisch, einer Dartscheibe, 
einem Kicker, Gesellschaftsspie-
le, sowie einem eigenen Compu-
terraum, der für verschiedene 
Angebote genutzt werden kann; 

z.B. Videoschnitt und derglei-
chen. Außerdem könnt ihr beim 
Programm selber mitwirken, was 
geplant oder gemacht werden 
soll. Was ihr mitbringen solltet, 
ist gute Laune; denn für den 
Rest ist gesorgt! Wir freuen uns 
auf euch!

Jens, Benni, Lennart und Uwe

Jugendtreff Venne



20 21

Das alte Jahr ist zu Ende, das 
Neue hat begonnen. Nun nach 
einem Monat sind wir alle schon 
voll drin. Somit rückt auch der 
vergangene Basar am 1. Advent 
bald in den Hintergrund. 

Doch 58 fleißige Hände aller 
Altersstufen ( ca. 20- 93 Jahre) 
sind schon wieder frisch am Wer-
keln. Die Frauen treffen sich ab 
Mitte Februar im dreiwöchent-
lichen Rhythmus, dann wird ge-
handarbeitet und gebastelt. Die 
benötigten Materialien konnten 
bisher aus eigenen Einnahmen 
gekauft werden. Natürlich ist 
man auch über so manche Spen-
de sehr dankbar. Hier möchte 

ich auch noch mal erwähnen, 
daß der Basarerlös gespendet 
wird. Bei jedem Treffen wird erst 
gearbeitet und im Anschluss bei 
musikalischer Live- Untermalung 
gesungen und geplaudert. Die 
Gruppe unternimmt auch mal ei-
nen Ausflug oder veranstaltet ein 
Grillen. Hierfür steht bei jedem 
Treffen ein Sparschwein bereit, 
welches sich dann gerne füttern 
lässt.

Ich denke wir können auch jetzt 
schon gespannt sein auf all die 
praktischen, schönen und kunst-
vollen Handarbeiten und Baste-
leien des kommenden Basars.

H. Meyer- Holtkamp

Emsig wie die Heinzelmännchen
 2009 2008
Gemeindeglieder 2.045 2.127

Taufen 16 17

Konfirmationen 20 16

Trauungen 3 8

Silberne Hochzeit 4 4

Goldene Hochzeit 7 5

Diamantene Hochzeit 1 1

Beerdigungen1 39  56

Kirchenaustritte  1 9

Wiedereintritte 0 2

Gottesdienstbesucher  7.090 6.511

Licht-Gebet 11 (111) 10 (99)

Schulgottesdienste 2 (457) 2 (364)

Konzerte  4 (542) 2 (804)

Abendmahlsgäste 648 653

Klingelbeutel2  2.323.79 € 2.138,32 €

Dankopfer (Ausgang)3  6.090,22 6.196,60 €

Haussammlung 9.952,00 € 10.389,70€

Basarerlös 4.683,43 € 4.618,07 €

1  Kath. Beerdigungen sind mitgezählt 
2  Diakonie in der eigenen Gemeinde 
3  Amtshandlungen sind mitgezählt

Das kirchliche Leben in Zahlen

Bethel-LKW
Am Donnerstag, dem 18. Februar 2010, kommt der Bethel-LKW. 
Gut erhaltene Altkleider usw. werden gern entgegen genommen. 
Die Sachspenden können ab dem 15. Februar 2010 im Flur der 
Alten Kantorei abgegeben werden.
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Kinderseite 
Wolltest Du schon immer mal 
wie ein wilder Pirat tanzen? 
Dann nimm Deinen ganzen Mut 
zusammen, und melde Dich zu 
unserem Tanzprojekt an. Die Pi-
ratinnen Christin King und Vale-
ria Disterhoff weihen Euch in die 
Geheimnisse des Piratentanzes 
ein. Wir werden mit Euch zum 
Lied „He is a pirat“ aus der Film-

musik „Fluch der Karibik“ einen 
Tanz einstudieren und ihn im An-
schluss Euren Eltern, Freunden 
und Verwandten vorführen. Ihr 
braucht nur ein weißes T-Shirt, 
ein buntes Halstuch, eine Gym-
nastikhose und Ballettschuhe 
oder Stoppersocken mitzubrin-
gen, und schon kann es losge-
hen.

Kindertanzprojekt „Piraten Ahoi!“

Datum:  Samstag, 27. Februar 2010
Zeit:    14.30 bis 18.00 Uhr (ab 18.00 Uhr Auftritt) 
Alter:    8 bis 11 Jahre
Plätze:   10
Anmeldung:  Diakonin Karen Adler, Tel.: 0 54 76-91 88 21
Anmeldeschluss:  22. Februar 

Oster-Nacht in Venne
WAGST DU DAS?
3./4. April 2010  

in Kirche und Gemeindehaus.

Beginn: Kar-Samstag, 3.April 
2010, um 22 Uhr.

Ende: Ostersonntag, 4. April 
2010, gegen 8 Uhr.

Näheres auf Info-Zetteln in  
Kirche und Gemeindehaus.



Pfarramt
Friedrich Hülsmann
0 54 76-243

Kirchenvorstand
Inge Schewe
0 54 76-13 02

Gemeindebüro
Birgit Erichsen
0 54 76-18 09

Öffnungszeiten:
Mi.,  9.00-11.00 Uhr
Do.,  9.00-11.00 Uhr 
und 15.00-17.00 Uhr

Kirche
z. Zt. vakant

Gemeindehaus
Irmgard Hinnenkamp
0 54 76-491

Diakonin
Karen Adler
0 54 76-91 88 21
karen.adler@evlka.de

Sprechzeiten:  
Mo., 16.00-18.00 Uhr

Diakonische Hilfe
LIchtgebet, Haus-
kreis „Bibel-Teilen“
Jan-Peter Wilckens
0 54 76-91 93 17

Posaunenchor
Anke Hinnenkamp
0 54 76-689
Dirk Schomaker
0 54 76-91 14 94

Walburgis-Chor
Beate Schrul 
0 54 76-1341
Heike Lübbert 
0 54 76-258

Regenbogenkinder 
Jugendchor
Irmhild Köster
0 54 76-90 21 74

Basarkreis
Aenne Bartels
0 54 76-426

Seniorentreff
Ilse Meyer zu Broxten
0 54 76-226
Elke Dahl
0 54 76-13 28

Frauenhilfe
Lisa Thörner
0 54 76-261

Männerkreis
Wim van Berkum
0 54 73-19 94
Friedrich Köster
0 54 76-255

Kindergottesdienst
Friedrich Hülsmann,  
s.o.

Eltern-Kind-Kreis
Maike Klöppel
0 54 76-91 96 74

Gemeindebrief
Heike Meyer-Holtkamp
0 54 76-771
Carola Hachmann
0 54 76-91 95 71
lordhemmchen@aol.com

Jacqueline Laidlaw
0 54 76-14 97
jline@freenet.de

Kleider Depot
Elisabeth Meyer
0 54 76-566
Renate Kleinowski
0 54 76-434

Superintendentur
Wolfgang Loos
0 54 22-16 01

Kirchenkreisamt
0 54 22-94 00-0

Diakonisches Werk
0 54 22-94 00-50

Sozialstation
0 54 72-37 47

Hilfe nach Fehl-  
oder Totgeburt
Agnes Bohe
0 54 73-13 96

Telefonseelsorge
08 00-1 11 01 11

Internet
www.venne.de/kirche
www.kirchenkreis melle.de

Sie erreichen uns


